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MITTEN IM LEBEN 

„Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte 2013 - 2016 “ 
 

Dieses Qualitätssiegel wurde der Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ in 
Triebes als erste Einrichtung im Raum Zeulenroda-Tr iebes vom   

Landessportbund Thüringen e.V. verliehen.  
Als Gäste konnten wir zur Verleihung am 25. November 2013 im „Haus Kinder-
glück“ vom Landessportbund den Präsidenten Herrn Gösel und Frau Höpfner, 
von der Unfallkasse Thüringen Frau Petzke, von der AOK Plus Herrn Scheiding, 
Frau Rüger als Patenschaftszahnärztin, den Vorsitzenden des Kreissportbundes 
Greiz Herrn  Jahn sowie Herrn Müller als 2. Beigeordneten der Stadtverwaltung 
und die Vertreter des Ski-Vereins Triebes und des TSV Zeulenroda begrüßen. 
Neben dem Qualitätssiegel, der Urkunde und T-Shirts vom Landessportbund, 
überreichte uns die AOK Plus einen Scheck im Wert von 200 €, die Unfallkasse 
eine Spielkiste, der KSB eine Gutschein zur kostenlosen Nutzung ihrer Hüpfburg 
und Frau Rüger eine Kiste mit 100 Zahnbürsten. 
Kriterien zur Preisvergabe sind u.a. die Umsetzung des Bildungsplans im Bereich 
Motorik, die Erziehung der Kinder zu einer gesunden Lebensweise, Vermeidung 
von Übergewicht und Unfällen, regionale Kooperationen mit Sportvereinen und 
die Ausbildung mindestens eines Erziehers als Übungsleiter.  
Unsere Kita hat in der Bewertung von 100 möglichen Punkten 99 erreicht. Das 

dies gleich bei der ersten Bewerbung gelingt, ist eher untypisch. 
Unsere Kollegin Bianca Lohse hat sich zur Übungsleiterin ausbilden 
lassen, Kooperationsvereinbarungen mit dem Ski-Verein Triebes 
sowie dem TSV Zeulenroda bestehen ebenfalls. Es musste nach 
gewiesen werden, dass Bewegung ein Schwerpunkt unserer Kon-
zeption ist und dies in der Einrichtung auch gelebt wird. Und dafür 
steht den Kindern ein etwa 3500 Quadratmeter großen Garten zur 
Verfügung, wo es unter anderem eine Rollerstrecke, eine Hangrut-
sche, eine Ritterburg zum Toben gibt. Dort kann geschaukelt, ba-
lanciert, gerannt, gehüpft, gesprungen und mit den diversen Kinder-
fahrzeugen gefahren werden. Zudem machen die Kinder Ausflüge 
in den Wald und die Umgebung und nehmen regelmäßig und mit 
großem Erfolg am Bummisportfest teil. Elternabende zum Thema 
Bewegung, Spiel und Sport wurden durchgeführt und die Anzahl 
der Kinder in einem Sportverein stimmt ebenfalls.  
Bei der Übergabe war auch der „Muskelkater“ dabei. Er ist das 
Maskottchen des LSB und hat die Kinder wohl am meisten begeis-
tert. Gemeinsam mit allen Gästen und Kindern wurde eine Erwär-
mung durchgeführt, bevor eine Kindermannschaft gegen eine Er-
wachsenenmannschaft im Reifen rollen und Steckenpferd reiten 
gegen einander antraten. Der Spaß stand im Vordergrund und so 
gewannen natürlich die Kinder. 

    

Besinnliche Weihnachtsfeiertage Besinnliche Weihnachtsfeiertage Besinnliche Weihnachtsfeiertage Besinnliche Weihnachtsfeiertage     
und die besten Wünsche für ein gesundes und und die besten Wünsche für ein gesundes und und die besten Wünsche für ein gesundes und und die besten Wünsche für ein gesundes und     

erfolgreiches Jahr 2014erfolgreiches Jahr 2014erfolgreiches Jahr 2014erfolgreiches Jahr 2014  



Ausgabe 12 / 2013    10. Dezember 2013 Seite  2 

„Theatereffekte“ –  
ein Programm der Theateragentur Weimar  

Am 3. Dezember 2013 folgten die Senioren unserer barrierefreien Wohn-
anlage „Am Birkenwäldchen“ der Einladung des AWO Ortsvereines Zeu-
lenroda e.V. in die integrative Kindertagesstätte „Pusteblume“.  
Nach dem gemütlichen Adventskaffeetrinken gingen alle in den Sportraum der Einrichtung, in dem schon die 

Schulanfänger gespannt warteten. Hier bereitete gerade ein Mitarbeiter der Thea-
teragentur Weimar alles zum Thema „Theatereffekte“ vor. Zuerst erklärte er allen 
Beteiligten wie die Geräusche auf der Bühne und im Film erzeugt werden. Mehre-
res wussten die Kinder schon und konnten so viele seiner zahlreichen Fragen be-
antworten. So zeigte er z.B. wie die Geräusche von Wind, Wellen, Hagel, Donner 
aber auch das Knarren von Treppen und Türen entstehen. Gespannt hörten alle 
zu und konnten auch selbst probieren, diese Geräusche entstehen zu lassen. An-
hand von Geschichten und Märchen erklärte er weiterhin wie z.B. Spinnweben 

„hergestellt“ werden oder auf einmal Glüh-
würmchen in der Luft fliegen. Die Erwach-
senen konnten ausprobieren, wie man 
sich einen Dolch in die Brust stößt, ohne 
dass dies weh tut. 
Interessant war dieser Nachmittag für die 
Kleinen sowie die Großen auf alle Fälle, 
da sind sich alle einig. 

IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI  IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI  IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI  IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI  gibt’s so manche Leckerei. gibt’s so manche Leckerei. gibt’s so manche Leckerei. gibt’s so manche Leckerei.     
Zwischen Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine RIESENgroße Kleckerei.  Zwischen Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine RIESENgroße Kleckerei.  Zwischen Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine RIESENgroße Kleckerei.  Zwischen Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine RIESENgroße Kleckerei.      

    

So sieht es jetzt nicht nur in unserer Hasengruppe aus, im ganzen Kindergarten „Pusteblume“ wird die Vorweih-
nachtszeit bestens genutzt, um für die anstehenden Weihnachtsfeiern leckere Plätzchen zu backen. Und wäh-
rend es draußen immer kälter wird und unsere Kinder gespannt auf den ersten Schnee warten, haben wir den 
Gruppenraum kurzerhand in eine kleine Backstube verwandelt. Aber bevor es nun endlich losgehen kann, zeigen 
und erklären wir unseren kleinen Hasen, was man mit dieser großen Teigkugel überhaupt anstellt. Diese muss 

zuerst von allen ausgiebig betrachtet und befühlt 
werden - dann noch eine Prise Mehl dazu, mit 
dem Nudelholz ein paar Mal kräftig darüber ge-
rollt. Jedes Kind darf das danach natürlich auch 
selbst probieren - gar nicht so einfach! Mit weih-
nachtlichen Formen stechen wir dann den Teig 
aus und es entstehen kleine Tannenbäume, Ster-
ne oder Engel. Zwischendurch wird, ganz klar, 
auch mal das eine oder andere Stückchen Teig 

probiert… Hmmmm, lecker!  Zum Schluss wird noch 
alles in den Ofen geschoben und die Eieruhr ge-
stellt, damit unsere Plätzchen auch ja nicht verbren-
nen …tick, tack, tick, tack… Ungeduldig warten wir 
auf das Klingeln, während köstlicher Plätzchenduft 
durch den Raum zieht. Wir hoffen, dass es auch in 
vielen anderen Räumen genauso lecker nach Weih-
nachten duftet wie in unserem Gruppenraum und 

wünschen allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit! 

Umweltpreis des Landkreises Greiz 2013 
Heinz Klügel, 1. Beigeordneter des Landkreises Greiz und 
Kathrin Zschiegner, Leiterin des Amtes für Umwelt am LRA 
Greiz verliehen zur Auszeichnungsveranstaltung am 9. De-
zember 2013 in der integrativen Kita „Pusteblume“ den 
Umweltpreis 2013 an die diesjährigen vier Bewerber. Den 
Preis, verbunden mit einer Zuwendung von 1000 € erhiel-
ten von unserer „Pusteblume“ Anja Klink und Heike Geithel 
mit ihrem Projekt „Naturfreunde“.  
WIR GRATULIEREN  RECHT HERZLICH!  In einer unserer 
nächsten Ausgabe berichten wir über das interessante Pro-
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Allmählich neigt sich das Jahr 2013 dem Ende entgegen. Doch bevor es soweit ist, geht es in unserem Pflege-
zentrum mit dem großen Adventsprogramm, welches seit dem 25.11.2013 läuft, noch einmal richtig los. 
Gleich zu Beginn wurde das ganze Haus gemeinsam mit den Bewohnern und 
vielen Helfern festlich geschmückt, sodass an den beiden folgenden Tagen un-
sere traditionellen Angehörigenadventsabende in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre stattfinden konnten. Bei Kartoffelsalat, Wienern und verschiedenen Ge-
tränkeangeboten hatten alle Angehörigen und Betreuer die Möglichkeit, sich 
mit den Mitarbeitern des Hauses zu unterhalten. Über Lob und Kritik konnte 
ebenso diskutiert werden, wie über die Fülle an Informationen, z.B. die Vorstel-
lung des im November neu gewählten Heimbeirates, das Adventsprogramm 
sowie die individuellen Wünsche der Bewohner zu Weihnachten. 
Nachdem zum Abschluss der ersten Festwoche auf verschiedenen Wohngruppen begonnen wurde, fleißig 
Plätzchen zu backen, fanden auch die ersten Ausfahrten statt. So verschlug es uns erneut zum Schlachtfest 
nach Lössau, welches sich viele Bewohner nicht haben nehmen lassen. 
Am 1. Advent fuhren wir voller Erwartung zum Sonntagsbrunch in die Wisentahalle nach Schleiz. An einem 
reichhaltigen Buffet konnten die teilnehmenden Bewohner nach Herzenslust schlemmen. 
Unsere zweite Festwoche begann mit einem liebevoll 
aufgeführten kleinen Programm des Schulchores der 
Franz-Kolbe-Regelschule in Auma unter Leitung von 
Frau Hug. Ausnahmslos alle Bewohner waren begeis-
tert und sichtlich gerührt über die Darbietung der Schü-
ler – dafür unser herzlicher Dank! 
Ganz besondere Stunden konnten unsere Bewohner 

beim ersten Märchen- 
und Liederabend am 
Kamin in der benachbarten barrierefreien Wohnanlage verleben. Bei knisternden 

Feuer, Tee und Glühwein wurden abwechslungsweise Märchen und Ge-
dichte verlesen sowie traditionelle und jedem bekannte weihnachtliche 
Lieder gesungen. Die gemütliche und besondere Stimmung im gemein-
samen Sitzkreis um das Feuer ließ viele Gedanken schweifen und war 
erneut atemberaubend. 

Kaum das es wieder hell 
wurde, standen auch schon die Kinder der  AWO Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ aus Auma vor der Tür und wollten gemein-
sam mit unseren Bewohnern die nächsten Plätzchen backen. In 
engem Kontakt mit Jung und Alt hatten alle Teilnehmer sichtlich 
Spaß am Tun – auch hier ein großer Dank für euer Kommen. 
Auch in diesem Jahr fand unserer Weihnachtsmarkt statt. An 
Verkaufsständen vom Modemarkt Vögele aus Zeulenroda, einem 

reichhaltigen Angebot vom Kräuter-
hof Wetzdorf, Blumen und Gestecke vom örtlichen Blu-
menladen Chaviano & Richter, Honigerzeugnissen von 
Herrn Scheibner, Karten und Kerzen von Frau Gom-
bert, hauseigene Werkstücke der Bewohner sowie 
Kaffee, Kuchen und Glüh-
wein, fand fast jeder Be-
sucher etwas für sich. 
Auch das tra-

ditionelle Karpfen kochen unter Leitung von unserem Koch Benjamin 
sowie das Stollen backen auf den Wohngruppen zog wieder viele 
interessierte und hungrige Bewohner an. 
Nun ist noch nicht einmal die zweite Festwoche vergangen, doch 
konnten sich fast alle Bewohner über ein abwechslungsreiches Angebot freuen. 
Weitere Ausfahrten wie z.B. der Besuch des Theatermärchens, eine winterliche Kutschfahrt oder aber Veranstal-
tungen im Haus wie der bevorstehende Auftritt des Männerchores aus Hohenleuben oder die abschließende 
große Weihnachtsfeier mit den Bewohnern und vieles mehr steht noch bevor. 
 

HIERMIT WÜNSCHE ICH ALLEN  BEWOHNERN UND MITARBEITERN  DES HAUSES, SOWIE ALLEN  ANDEREN EINRICH-
TUNGEN EINE WUNDERSCHÖNE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT. 

Patrick Urban - Ergo & Betreuung,  
Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma-Weidatal 
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Begegnungsstätte  Pöllwitz (VOL)  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in Zeu-
lenroda-Triebes von 14 - 17 Uhr  
am:  17.12. WEIHNACHTSFEIER   
       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
19.12. Weihnachtsfeier 
 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes 
17.12. Theaterfahrt (Schulanfänger) 
18.12. Weihnachtsfeier 

 

DEZEMBER 
2013 

 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Weihnachtsprogramm  
20.12. 15 Uhr Weihnachtsfeier mit 
den Merkendorfer Musikanten  
Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen   
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   
Sonntag, 15.12.13 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
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Seite  4 Ausgabe 12 / 2013    10. Dezember 2013 

sich um das leibliche Wohl aller Kinder und Erzieher. 
Sie achtet auf eine schmackhafte, gesunde und liebe-
volle Zubereitung der Speisen, bringt viele eigene 
Ideen ein und hat ein offenes Ohr für Anregungen.  
In Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ in Triebes hat 
STEFFI TAMME immer das Wohl der Kinder im Blick und 
ist bestrebt, neue Erkenntnisse bei ihrer täglichen Ar-
beit  umzusetzen. Seit 2012 ist sie Vorsitzende des A-
WO OV Triebes e.V. Ihre Kollegin SIMONE SCHÄFERT ist 
immer bereit, zusätzliche Aufgaben zu übernehmen, so 
auch als stellvertretende Leiterin und bringt tolle Ideen 
ein. Mit ihrem fröhlichen und optimistischen Wesen ist 
sie eine wunderbare Mitarbeiterin der Kita.  
In der integrativen Kita „Pusteblume“ hat ANJA KLINK  
Anfang des Jahres 2013 spontan die Leitungsaufgaben  
für eine gewisse Zeit übernommen und dafür möchten 
wir uns recht herzlich bei ihr bedanken. In diesem Zu-
sammenhang auch ganz besonderer Dank an EVELINE 
THEILIG, Leiterin der „Pusteblume“ für ihre  gewissen-
hafte Tätigkeit.  
THERESA DONAT und DENNY LUKES absolvierten das 
berufsbegleitende Studium „Psychotherapie“, welches 
eine bedeutende Aufwertung der Qualität im Kontext 
der pädagogischen Arbeit und Qualitätssicherung der 
Kinder- und Jugendhäuser „Future“ in Auma sowie bei 
der ständigen Weiterentwicklung ist.  
Engagiert in allen Belangen, immer ein Lächeln auf den 
Lippen, so arbeitet BETTINA LEUCHT bei uns im Pflege-
zentrum in Auma.  Bei allen Bewohnern in ihrem Wohn-
bereich ist sie stets gern gesehen und erledigt Ihre Auf-
gaben auch über die dienstlichen Belange hinaus. In 
unermüdlichen Einsatz, hartnäckig bei der Organisation 
seines Arbeitsbereiches und sehr korrekt ist Ergothera-
peut PATRICK  URBAN  während der Dienstzeit und auch 
oft in der Freizeit für das Wohl seiner anvertrauten Be-
wohner unterwegs. Seit 1.10.2013 ist er zugleich Quali-
tätsbeauftragter im Pflegezentrum.  
Für ihr ehrenamtliches Engagement möchten wir uns 
bei JEANETTE VÖLKER  bedanken. Sie ist seit 2009 ak-
tivste Mitstreiterin der Elternschaft der Kindertagesstät-
te „Pusteblume“ und seit November 2011 im Vorstand 
des AWO Ortsvereins Zeulenroda-Triebes e.V. 

HHHHERZLICHERERZLICHERERZLICHERERZLICHER    DDDDANKANKANKANK    ANANANAN    MMMMITGLIEDERITGLIEDERITGLIEDERITGLIEDER    UNDUNDUNDUND    

MMMMITARBEITERITARBEITERITARBEITERITARBEITER    DERDERDERDER    AWO ZAWO ZAWO ZAWO ZEULENRODAEULENRODAEULENRODAEULENRODA    

Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende entgegen und wir 
sagten DANKE anlässlich unserer Feierstunde am 
29.11.2013. Dank an die Mitarbeiter für ihre tägliche 
Arbeit, ihre tollen Ideen und Projekte, aber auch das 
Einbringen ihrer Erfahrungen durch ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit bei der Betreuung der Kinder, 
Jugendlichen und Senioren in unseren Einrichtungen. 
Und ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter, die 
sich besonders und vor allem auch in ihrer Freizeit en-
gagieren sowie für die ehrenamtliche Tätigkeit unsere 
Mitglieder in den AWO Ortsvereinen.  
In diesem Jahr gratulieren wir zu 20 Jahre Mitglied-
schaft in der Arbeiterwohlfahrt: Ursula Töffels, Eve-
line Theilig, Nadja Choutka, Regina Hirsch, Ute Lutter, 
Ursula Nitzschke, Heidi Roth,  Beate Schulz, Jana 
Spors, Monika Wagner, Petra Bastigkeit, Brigitte Bus-
ke, Karin Grube, Sylvia Schwarz und Erika Stein 
Zum 1.1.1993 übernahm die AWO Zeulenroda in ihre 
Trägerschaft die Kindertagesstätte „Pusteblume“ in 
Zeulenroda und zum 1.8.1993 die Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ in Auma. Deshalb bedanken wir uns 
für 20 Jahre AWO Betriebszugehörigkeit bei folgen-
den Kollegen: 
Kita „Pusteblume“:  Ursula Töffels,  Eveline Theilig, 
Steffi Schwarz, Reinhild Neumann, Ursula Nitzschke, 
Monika Wagner, Ute Lutter, Jana Spors, Beate Schulz, 
Elke Brückner, Kerstin Fleißner, Tanja Pöhlmann 
Kita „Sonnenschein“: Elisabeth Schimmel, Monika 
Lippold, Silvia Müller, Kornelia Breithaupt, Karin Spind-
ler, Gudrun Irrgang  
Zum 15jährigen AWO Betriebsjubiläum gratulieren 
wir:  Heike Keil,  Kerstin Neuparth,  Heike Geithel 
Auch im Jahr 2013 wurden wieder einige Mitarbeiter 
ausgewählt, welche eine besondere Ehrung erhielten: 
Aus der Kita „Sonnenschein“ Auma möchten wir uns 
für ihr Engagement bei KARIN SPINDLER bedanken. Sie 
ist oft eine der ersten früh im Haus ist und kümmert  


